
Der VFF Fördermittel –

Ihr Verkaufsbooster für 
Fenstermodernisierungen
Nutzen Sie Förderungen gezielt zur Kundenansprache und beschleunigen Sie 
Investitionsentscheidungen



Markt, Rahmenbedingungen und Marktpotentiale
für energetische Sanierungen



Klimaziele und die Realität

Quelle: dena-Leitstudie Aufbruch Klimaneutralität

Die EU-Gebäuderichtlinie (EPBD) 
verpflichtet Deutschland zusätzlich, den Gebäudebestand bis 2050 klimaneutral zu machen. 



Dena Gebäudereport 2025

Marktchancen ergeben sich bereits aus dem 
Wohngebäudebestand
- 209 Mio. zu sanierende Fenstereinheiten! -

 Über 65 % der Bestandsgebäude 
mit Baujahr vor 1978

 Die WSchVO wurde am 11.8.77 als 
1. Verordnung auf Grundlage des 
Energieein-sparungsgesetzes 
erlassen und trat am 1.11.77 in 
Kraft. 

 Bis dahin gab es in
keine öffentlich-rechtlichen 
Vorschriften für den energie-
sparenden Wärmeschutz von 
Gebäuden, lediglich ein 
technisches Regelwerk (DIN 
4108).



Status Quo – Gebäudehülle

>> Negativtrend für Fenstersanierungen setzt sich fort



Status Quo – Gebäudehülle

hohe Inflation – hohe Baukosten – hohe Finanzierungskosten - generelle Verunsicherung – Alter der 
Gebäudeeigentümer und fehlende Kreditwürdigkeit 

>> Modernisierungen werden angesichts unsicherer Rahmenbedingungen oft aufgeschoben.

Monitoring Energiewende im Eigenheim - Daten: Institut für Demoskopie Allensbach (08/2025). 
Basis: 2.159 Hausbesitzende, die im eigenen Haus wohnen.

Hauseigentümer nach Einkommen & Alter

Viele Hauseigentümer sind auf Grund Ihres geringen Einkommens von 

Energiearmut betroffen

 ca. die Hälfte der Haushalte in Deutschland im 

Eigenheim verfügen über ein Jahreshaushaltseinkommen von  

weniger als 40.000 €

 Etwa 60% dieser Haushalte sind Rentner

 In den übrigen Haushalten ist in rund 60% der Fälle das 

Familienoberhaupt über 65 Jahre alt



Gleichzeitig steigende Antragszahlen (BEG-EM) zeigen die besondere Rolle 
der Förderung im Kontext der energetischen Sanierung

Quelle: BAFA/ KfW
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Neue BEG-EM Gebäudehülle seit dem 21. Juli 2026
– Kurzübersicht

Degression förderfähige 

Ausgaben für Mehr-

familienhäuser analog zur 

Heizungsförderung:

• 1. Wohneinheit: 

30.000 € 

• 2. - 6. Wohneinheit: 

je 15.000 € 

• ab der 7. Wohneinheit: 

je 8.000 €

Konditionen

Einschränkungen beim iSFP-Bonus:

• 5 % Bonus mit individuellem 

Sanierungsplan (iSFP) wird erst 

ab einer Investitionssumme von 

30.000 € gewährt 

• nur noch für Kosten die die  

Höchstgrenze (30.000 €) 

überschreiten, werden um 5 % erhöht

Ab Q1 2027

Neuer Bonus von 5 % für energetisch 

besonders ineffiziente Gebäude (Worst 

Performing Buildings WPB) 

• nicht für Fenstermaßnahmen, nur für 

Einzelmaßnahmen Wärmedämmung

• Definition von WPB dazu angepasst

Boni Grundsätzlich

• Förderung von Innenbeleuchtung im NWG wird 

gestrichen

• Ab Q1 2027: nur noch Kälteanlagen mit Kältemitteln 

werden gefördert, die einen Global Warming Potential-

Wert (GWP-Wert) von weniger als 150 nach der 

Verordnung (EU) 2024/573 (F-Gase-Verordnung) 

aufweisen.



Unsere Services für VFF-Mitglieder im Überblick

Vereinfachtes Antragsverfahren
Analoger Prozess für Endkunden aller 

Altersgruppen
ohne Beratungs- und Zeitaufwand beim 

Fachhändler
Direkte Abwicklung mit dem Endkunden
ab 349,- € inkl. MwSt.

Förderhotline 

Sofortige Beantwortung von Fragen zur BEG-
Förderung, zum Förderservice und zum 
Sanierungsfahrplan

Rückruf vom Energieeffizienz-Experten per 
Nachfrage

Mo-Fr. 9-17 Uhr

Profi-Webanwendung
Onlineservice für Mitglieder mit persönlichem 

Zugang 
Abwicklung über den registrierten Nutzer als 

Mehrwertservice für den Endkunden
ab 250,- € netto

Vermittlung von 
Energieberatern vor Ort

 z.B. für Wärmenetze oder 
Infrastrukturprojekte

Preisgestaltung individuell

Sanierungsfahrplan (iSFP)

 Individuelle Beratung zum Gebäude mit 
konkreten Handlungsempfehlungen sowie 
Hinweisen zu Kosten und 
Fördermöglichkeiten

Zusätzlicher finanzieller Vorteil durch 
höheren Zuschuss

Online-Förderassistent

Zugriff auf alle aktuellen Förderungen 
bis auf regionale Ebene

Verfügbar auf www.fenster-koennen-
mehr.de oder als Microsite-Lösung 
mit Ihrem Logo individualisiert

FördermittelService weitere Services



Staatliche Förderung - Leicht gemacht!
Sichern Sie sich mindestens 15% Zuschuss für Ihr Kundenprojekt 

mit dem VFF FördermittelService



Hohe Komplexität

Einhaltung 
wichtiger Termine 

und Fristen

Verlust oder Minderung 
des Zuschusses durch 
Form- oder 
Verhaltensfehler

Herausforderungen 
im Förderdschungel

Ihr Extra-Vorteil:
das febis 

Förderversprechen

Was ist der FördermittelService?

febis bietet Fachhandelspartnern sowie Endkunden einen 
exklusiven Service, der den kompletten Förderantrag von 
der Prüfung bis zur Auszahlung in wenigen Schritten 
ermöglicht – Ohne dass ein Energieeffizienz-Experte vor Ort 
erforderlich ist.

Im Einzelnen:

 Prüfung des Handwerkerangebots auf Einhaltung der 
Fördervoraussetzungen 

 Ermittlung der maximal möglichen Fördersumme auf Grundlage der 
eingereichten Angebote/ Verträge

 Antragsstellung nach Nachweisführung per Vollmacht
ohne Vor-Ort-Begehung 

 Kommunikation mit der Behörde 
 Fristkontrolle und Erinnerung

Ihre Vorteile:

 5-10 Werktage bis zum Antrag
 für Wohngebäude aller Baualtersklassen 
 z.T. auch für Nichtwohngebäude anwendbar 
 EE-Experten inklusive
 Auf Wunsch: Vermittlung eines EEE für Denkmalschutz und 

Baubegleitung möglich

Sicher zum Zuschuss mit dem  
FördermittelService



Die Servicevarianten im Überblick

Checkliste

Analoger Prozess für Endkunden aller 
Altersgruppen

ohne Beratungs- und Zeitaufwand beim 
Fachhändler

Direkte Abwicklung mit dem Endkunden
ab 349,- € inkl. MwSt.

VFF Förderhotline 
+49 (6190) 9263-433
Sofortige Beantwortung von Fragen zur 

BEG-Förderung, zum Förderservice und 
zum Sanierungsfahrplan

Rückruf vom Energieeffizienz-Experten 
per Nachfrage

Mo-Fr. 9-17 Uhr

Profi-Anwendung
für Mitglieder

Das starke Tool für starke Partner

Onlineservice mit persönlichem Zugang 
Per Multiple Choice-Verfahren geben Sie Ihre Projekte ein und 

wickeln Sie alle Formalitäten rund um die Förderung für Ihren 
Kunden ab. 

Überblick über alle Projekte behalten und jederzeit auf 
angelegte Projekte und erstellte Dokumente zugreifen

E-Mail-Benachrichtigung bei Fertigstellung der Leistungen
ab 250,- € netto

Vereinfachtes Antragsverfahren:
Der FördermittelService für Endkunden 



+ 5% Förderbonus dank 
Individuellem Sanierungsfahrplan (iSFP)



Gebäudetyp Gesamtkosten Zuschuss Eigenanteil

Ein- und
Zweifamilienhaus

1.640,00 € 650 € 990,00 €

Mehrfamilienhaus ab 
3 Wohneinheiten

2.240,00 € 850 € 1.390,00 €

KostenWas ist der iSFP?

Ein Individueller Sanierungsfahrplan (iSFP) ist ein verständlich 
aufbereitetes Konzept für die schrittweise energetische 
Sanierung eines Gebäudes. 
Er wird von Energieberatern erstellt und zeigt

 den aktuellen energetischen Zustand des Gebäudes
 Konkrete Sanierungsmaßnahmen (z. B. Dämmung, Fenster, 

Heizung)
 Sinnvolle Reihenfolge der Umsetzung
 Kosten- und Einsparpotenziale
 Fördermöglichkeiten 

und ist somit eine langfristige Modernisierungsstrategie.

Vorteile:

Wird eine Maßnahme im Rahmen des iSFP empfohlen
 erhöht sich die Förderung um 5 % für Investitionen oberhalb 

von 30.000,- Euro.
 verdoppeln sich die förderfähigen Kosten

Zudem erhält der Kunde einen Zuschuss auf das 
Beratungshonorar von 650,- (EFH/ ZFH) bzw. 850,- Euro (MFH)



Der iSFP-Bonus lohnt sich dann, wenn eine größere Investition geplant wird!
Beispiel EFH

förderfähige 

Ausgaben 

Einfamilienhaus

ohne iSFP

15% Zuschuss 

(max. auf. 30.000 €)

mit iSFP 

15% Zuschuss 

(max. auf 60.000 €)

iSFP-Bonus 

5%

Zuschuss 

mit iSFP-Bonus

30.000 € 4.500 € 4.500 € 0 € 4.500 €

35.000 € 4.500 € 5.250 € 250 € 5.500 €

40.000 € 4.500 € 6.000 € 500 € 6.500 €

45.000 € 4.500 € 6.750 € 750 € 7.500 €

50.000 € 4.500 € 7.500 € 1.000 € 8.500 €

55.000 € 4.500 € 8.250 € 1.250 € 9.500 €

60.000 € 4.500 € 9.000 € 1.500 € 10.500 €



Der Individuelle Sanierungsfahrplan als Förder-Turbo im MFH



iSFP-Bonus im Mehrfamilienhaus

ohne iSFP mit iSFP EFH ZFH 3 WE 4 WE 5 WE 6 WE 8 WE 10 WE 12 WE 16 WE 20 WE

1. WE 30.000 € 60.000 € 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

2.-6. WE 15.000 € 30.000 € 1 2 3 4 5 5 5 5 5 5

ab 7. WE 8.000 € 15.000 € 2 4 6 10 14

Förderfähige Ausgaben EFH ZFH 3 WE 4 WE 5 WE 6 WE 8 WE 10 WE 12 WE 16 WE 20 WE

1. WE 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 60.000 € 

2.-6. WE 30.000 € 60.000 € 90.000 € 120.000 € 150.000 € 150.000 € 150.000 € 150.000 € 150.000 € 150.000 € 

ab 7. WE 30.000 € 60.000 € 90.000 € 150.000 € 210.000 € 

Summe förderfähige Ausgaben 

mit 15 % Zuschuss
60.000 € 90.000 € 120.000 € 150.000 € 180.000 € 210.000 € 240.000 € 270.000 € 300.000 € 360.000 € 420.000 € 

förderfähiger Mindestinvest =

Bemessungsgrenze iSFP-Bonus

alles darüber + 5% iSFP-Bonus

30.000 € 45.000 € 60.000 € 75.000 € 90.000 € 105.000 € 121.000 € 137.000 € 153.000 € 185.000 € 217.000 € 

iSFP-Bonus auf maximal 30.000 € 45.000 € 60.000 € 75.000 € 90.000 € 105.000 € 119.000 € 133.000 € 147.000 € 175.000 € 203.000 € 

15% Zuschuss 9.000 € 13.500 € 18.000 € 22.500 € 27.000 € 31.500 € 36.000 € 40.500 € 45.000 € 54.000 € 63.000 € 

+ 5 % iSFP-Bonus 1.500 € 2.250 € 3.000 € 3.750 € 4.500 € 5.250 € 5.950 € 6.650 € 7.350 € 8.750 € 10.150 € 

maximale Förderung mit iSFP 10.500 € 15.750 € 21.000 € 26.250 € 31.500 € 36.750 € 41.950 € 47.150 € 52.350 € 62.750 € 73.150 € 

maximale Förderung ohne iSFP 4.500 € 6.750 € 9.000 € 11.250 € 13.500 € 15.750 € 18.150 € 20.550 € 22.950 € 27.750 € 32.550 € 

Fördervorteil mit iSFP 6.000 € 9.000 € 12.000 € 15.000 € 18.000 € 21.000 € 23.800 € 26.600 € 29.400 € 35.000 € 40.600 € 

 Im Mehrfamilienhaus erhöht sich das notwendige Mindestinvestitionsvolumen auf die Höhe der jeweiligen Höchstgrenzen 
ohne die Erhöhung durch den iSFP-Bonus. 

 Z. B.: Wohngebäude mit 3 Wohneinheiten  förderfähigen Ausgaben mindestens 60.000 €
(30.000 € für die 1. Wohneinheit + jeweils 15.000 € für die 2. und 3 Wohneinheit)





Vorteile für den Endkunde

 Rundum-Sorglos-Paket: Staatliche Förderung unkompliziert 

nutzen

 Kein eigener Energieeffizienz-Experte erforderlich

 Höherwertige Produkte bei gleichem Auftragswert

 Alles aus einer Hand

Vorteile für den VFF Mitglieder

 Weniger Preisdiskussionen & schnellere Vertragsabschlüsse

 Mehr Aufträge & höhere Umsätze

 Höhere Deckungsbeiträge durch Verkauf margenstarker 

Produkte

 Empfehlungsgeschäft & Wettbewerbsvorteil

Punkten Sie mir starken Mehrwert-Services!



VFF FÖRDERASSISTENT
Förderungen und Energieeinsparpotentiale auf Knopfdruck



Mehr als ein Beratungstool: Ihre individuelle Fördermittelauskunft als Leadmagnet

Setzen Sie auf eine Lösung, 
die nicht nur informiert, 
sondern verkauft.

Mit unserer individuell gebrandeten 
Fördermittelauskunft bieten Sie Ihren 
Kunden einen unverzichtbaren 
Mehrwert – bis auf die regionale Ebene 
vollständig und aktuell sowie perfekt in 
Ihre Markenkommunikation integriert. 
Ideal für Beratungsgespräche, 
Leadgenerierung und 
vertriebsunterstützende Maßnahmen. 

6.600 Förderungen in 
Deutschland 

5.000 Förderungen in 
Österreich 

3.000 Förderungen in 
der Schweiz 

Für alle Antragsteller:

 Private Eigentümer / WEG
 Wohnungswirtschaft / Wohnungsbaugenossenschaft
 Unternehmen / KMU / Gewerbe
 Kommunen / kommunale Unternehmen
 Kirchen, Vereine, gemeinnützige Organisationen 

Alle Programme von:

 Bund
 Bundesländer/ Kantonen 
 Städten / Gemeinden
 Energieversorgern
 Herstellern / Verbänden / Initiativen

Die umfassendste 
Fördermitteldatenbank 
in der D-A-CH Region



Fast 50.000 Anrufe 
pro Jahr
bei allen relevanten 
Fördergebern auf allen Ebenen

Mehr als 1.000 Updates 
pro Monat
durchschnittlich 1.000 zu 
bearbeitende Update-
Meldungen 

tägliche Auto-Kontrolle
bei allen wichtigen Programmen 
unabhängig vom Fördergeber  

Bund/ EU
tägliche Auto-Kontrolle  Level 1

Level 2

Level 3

Level 4

Level 5

Level 6

Bundesländer/ Kantone
tägliche Auto-Kontrolle  

Landkreise
tägliche Auto-Kontrolle

zusätzlich Telefonrecherche 3x pro Jahr  

Kommunen (Städte & Gemeinden)
tägliche Auto-Kontrolle

zusätzlich Telefonrecherche 3x pro Jahr  

Energieversorger und Stadtwerke
tägliche Auto-Kontrolle

zusätzlich Telefonrecherche 3x pro Jahr  

Sonstige (Hersteller, Verbände etc.)
tägliche Auto-Kontrolle



Mit nur 5 Klicks zur Erstinformation!
www.fenster-koennen-mehr.de/foerdermittel-assistent/

1 Auswahl Neubau/ Sanierung

2 Auswahl Maßnahme 4 Gebäudedaten/ Standort

3 Auswahl Antragssteller 5 Ergebnisübersicht

http://www.fenster-koennen-mehr.de/foerdermittel-assistent/


Beispiel regionales Zuschussprogramm
Frankfurter Programm – Modernisierungsbonus

Grundförderung / Zuschuss: 35 % der ermittelten förderfähigen Gesamtkosten
max. 650 Euro je m² förderfähiger Wohn- bzw. Nutzungsfläche
 für die Modernisierung von Einzelbauteilen der Gebäudehülle 
 Für die Erneuerung der Heizungstechnik 
 Photovoltaik-Anlagen sind bei der Einbindung in das Heizungssystem förderfähig

Zusatzförderungen möglich z. B. für den Einsatz nachhaltiger Dämmstoffe
• der Zuschuss erhöht sich um 40 Euro je m² Dämmung 

wenn min. 75 % der Fläche aus nachhaltiger (umweltverträglicher/gesundheitlich unbedenklicher Dämmung besteht)

 Mit dem Vorhaben darf vor Antragstellung nicht begonnen worden sein. 
 Ein Sanierungsfahrplan / iSFP muss mit Antragstellung vorgelegt werden
 Maßnahmen müssen den Anforderungen gemäß BEG EM Einzelmaßnahmen entsprechen.
 Die fachgerechte Durchführung ist auf Grundlage einer Baubegleitung durch einen Energieeffizienz-Experten zu bestätigen.
 Die Maßnahmen sind grundsätzlich durch Fachunternehmen durchzuführen.

- Eigenleistung werden nur nach Vorabstimmung mit der Fördergeberin gefördert.
 Die Fertigstellungsfrist nach Bewilligung beträgt i.d.R. ein Jahr.
 Der geförderte Wohnraum muss für eine Dauer von 30 Jahren erhalten bleiben, i.d.R. als Eintragung einer Baulast 

35%
Zuschuss

Mit BEG EM
kombinierbar!



Bestellen Sie Ihre eigene Fördermittel-Assistent-Microsite

Auf Wunsch für beim VFF Fördermittel-
Service registrierte Mitglieder: 

 VFF Fördermittel-Assistent als 
separate Microsite mit eigenem Logo

 Unter neutraler URL

 Zum Verlinken von der eigenen 
Website 

 Nutzungslizenz (inkl. Einrichtung der 
Seite): 250 Euro pro Jahr (zzgl. MwSt.)



Haben Sie Rückfragen zu unseren Services?

Jan-Patrick Reising
Leitung Vertrieb

febis Service GmbH
Philipp-Reis-Straße 4
D- 65795 Hattersheim am Main 

Mobil: +49 (0) 174 3432575 
E-Mail: vertrieb@fe-bis.de


